
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Alpen, den 25. September 2026 

 

Pressemitteilung 

Zukunft der Mobilität: CDU beantragt Mobilitätskonzept für Alpen 

 

CDU-Fraktion beantragt Entwicklung eines Mobilitätskonzeptes für Alpen 

Die CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Alpen hat einen Antrag zur Entwicklung eines 

umfassenden Mobilitätskonzeptes für die Gemeinde Alpen eingebracht. 

 

Ziel ist es, bestehende und geplante Maßnahmen künftig stärker miteinander zu verknüpfen 

und eine langfristige, strategische Grundlage für die Mobilitätsentwicklung in der gesamten 

Gemeinde zu schaffen. Der Antrag soll in der 7. Sitzung des Bau-, Planungs- und 

Umweltausschusses am 29. September 2026 beraten werden. 

 

Mit dem Antrag wird die Verwaltung gebeten, zunächst sämtliche bereits vorhandenen 

Studien, Gutachten, Datensammlungen und Konzepte zur Mobilität in Alpen 

zusammenzutragen. Dabei sollen auch zugängliche Untersuchungen des Regionalverbandes 

Ruhr (RVR), des Kreises Wesel und weiterer Institutionen berücksichtigt werden. 
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Auf dieser Grundlage soll ein geeignetes Fachplanungsbüro die fachlichen Grundlagen für ein 

Mobilitätskonzept erarbeiten. Betrachtet werden sollen insbesondere Fuß- und Radverkehr, 

öffentlicher Personennahverkehr sowie motorisierter Individualverkehr. Darüber hinaus sollen 

Themen wie Elektromobilität und Ladeinfrastruktur, Barrierefreiheit, Klimafolgenanpassung 

sowie die Entwicklung neuer Wohn- und Gewerbegebiete berücksichtigt werden. Auch der 

Masterplan Menzelen soll einbezogen werden. 

 

„Mobilität ist eines der zentralen Zukunftsthemen für unsere Gemeinde. Uns geht es darum, 

einzelne Maßnahmen nicht länger isoliert zu betrachten, sondern die Verkehrsentwicklung in 

Alpen ganzheitlich und strategisch zu planen“, erklärt Frederik Paul, CDU Landtagskandidat und 

Vorsitzender der CDU-Fraktion Alpen. „Wir wollen einen konzeptionellen Flickenteppich 

vermeiden und eine gemeinsame Grundlage für zukünftige Entscheidungen schaffen.“ 

 

Eine besondere Chance sieht die CDU in den zahlreichen Straßen sowie Geh- und Radwegen, 

die in den kommenden Jahren ohnehin saniert oder umgebaut werden müssen. Diese 

sogenannten „Sowieso-Maßnahmen“ könnten frühzeitig aufeinander abgestimmt und in eine 

übergeordnete Mobilitätsstrategie eingebettet werden. Dadurch könnten Synergien genutzt, 

Doppelarbeiten vermieden und nachhaltige sowie wirtschaftliche Lösungen entwickelt 

werden. 

 

„Wenn ohnehin investiert und Infrastruktur erneuert werden muss, sollten wir diese 

Maßnahmen von Anfang an zusammendenken. Ein Mobilitätskonzept kann dafür den 

notwendigen strategischen Rahmen schaffen“, heißt es seitens der CDU-Fraktion. „Dabei sollen 

alle Verkehrsteilnehmer berücksichtigt werden. Unser Ziel ist eine sichere, verlässliche und gut 

vernetzte Mobilität für alle Menschen in Alpen und unseren Ortsteilen“ so Dr. Volker Plegge 

und Petra Bockstegers.  

 

Die CDU-Fraktion schlägt ein dreistufiges Vorgehen vor: Nach der Bestandsaufnahme und der 

fachlichen Grundlagenarbeit soll der Ausschuss über die konkreten Inhalte beraten. 

Anschließend entscheidet der Rat über den Umfang des Mobilitätskonzeptes und die 

erforderlichen Haushaltsmittel. 



 

Mit dem Antrag unterstreicht die CDU-Fraktion ihren Anspruch, die zukünftige Entwicklung der 

Gemeinde Alpen aktiv, vorausschauend und bürgerorientiert zu gestalten. 

 

Freundliche Grüße aus Alpen 

 

Dr. Volker Plegge 

Sprecher der CDU-Fraktion im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 

 

Petra Bockstegers 

Mitglied der CDU-Fraktion im Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 

 


